
Vorlage VO/12/306 der Stadt Tornesch                                                            Seite: 1/2

Mitteilungsvorlage

Federführend:

Büro des Bürgermeisters

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/12/306

öffentlich
28.02.2012

Roland Krügel
Inga Ries

Bericht des Bürgermeisters I/2012
Beratungsfolge:
Datum Gremium

13.03.2012 Ratsversammlung

Errichtung eines gemeinsamen Kommunalunternehmens „IT-Verbund Schleswig-
Holstein AöR“

Die Stadt Tornesch wird am 02.03.2012 während der 2. Verwaltungsratssitzung des ITVSH 
nach entsprechender  Beschlussfassung in das Kommunalunternehmen aufgenommen 
werden.

Erlass einer 9. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen und 
Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Stadt Tornesch (Beitrags- und 
Gebührensatzung)

Die Satzung ist seit dem 01.01.2012 in Kraft. 

Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserbetriebes Tornesch für das 
Wirtschaftsjahr 2010

Der Abschluss wurde am 21.02.2012 bekannt gemacht. 

Umstellung der Buchführung des Abwasserbetriebes Tornesch zum 01.01.2012 auf die 
Doppik

Der Eigenbetrieb „Abwasserbetrieb Tornesch“ wird seit dem 01.01.2012 doppisch geführt.  
Die Eröffnungsbilanz wird aus der Schlussbilanz des Wirtschaftsjahres 2011 entwickelt, evtl. 
sind einige Anpassungen notwendig. Die Stadt wird 2014 umstellen. 

Feststellung des doppischen Haushaltsplans des Abwasserbetriebes Tornesch für 
das Wirtschaftsjahr 2012

Der Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebes liegt zur Zeit mit dem Haushalt der Stadt der 
Kommunalaufsichtsbehörde vor.

Feststellung des doppischen Haushaltsplans der Grundstücksgesellschaft Tornesch 
GGT für das Wirtschaftsjahr 2012
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Der Wirtschaftsplan der GGT liegt zur Zeit mit dem Haushalt der Stadt der 
Kommunalaufsichtsbehörde vor.

Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
(Verwaltungs- und Vermögenshaushalt) für das Haushaltsjahr 2012

Die Satzung liegt der Kommunalaufsichtsbehörde zur Genehmigung vor. Mit der 
Genehmigung wird in Kürze gerechnet.

B-Plan 73 „Nördlich Lindenweg“, Abwägung zur öffentlichen Auslegung, 
Satzungsbeschluss

Mit den Erschließungsarbeiten kann voraussichtlich im Frühjahr 2012 begonnen werden.

Städtepartnerschaften

Im Rahmen der 10-jährigen Partnerschaftsfeier mit Strzelce Krajenskie findet das 
internationale Keramik Symposium Gmunden im Keramik Atelier Stehr statt. Vernissage ist 
am 28. April 2012.

 

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister
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